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Fallpauschalensystem muss auf den Prüfstand

Fallpauschalensystem muss auf den Prüfstand<br /><br />"Der Verdacht liegt nahe, dass zu viel operiert wird. Das Finanzierungssystem honoriert nicht
die beste Medizin, sondern den höchsten Profit", sagt Harald Weinberg, Obmann der LINKEN im Gesundheitsausschuss, mit Blick auf den
AOK-Krankenhausreport. Weinberg weiter:<br />"Natürlich ist es der Wunsch der Ärzte, die Patienten bestmöglich zu behandeln. Aber die ökonomischen
Anreize stehen dem oft entgegen. Mit dem System der Fallpauschalen wird auf die Krankenhäuser Druck ausgeübt, möglichst viel zu operieren. Dann
darf man sich nicht wundern, wenn die Krankenhausleitungen ihren Ärzten Vorgaben machen, welche und wie viele Operationen stattfinden sollten.
Hierzu werden massenhaft Bonusverträge abgeschlossen, die nicht der medizinischen Qualität dienen, sondern den wirtschaftlichen Erfolg eines
Krankenhauses fördern sollen. Das Ziel solcher Verträge ist klar. Solange es Boni für Mengen gibt, müssen die Krankenhäuser sich den Vorwurf gefallen
lassen, sie operierten zu viel.<br />Daher bin ich für ein Verbot solcher Druckmaßnahmen auf die Ärzteschaft. Denn zum Schluss werden Patienten aus
ökonomischen Gründen unnötig operiert. Man kann das auch 'ökonomisch verordnete Körperverletzung' nennen. Das Fallpauschalensystem, das der
tiefere Grund für solche Auswüchse ist, muss unbedingt auf den Prüfstand."<br /><br />F.d.R. Susanne Müller<br />Pressesprecher<br />Fraktion DIE
LINKE. im Bundestag<br />Platz der Republik 1, 11011 Berlin<br />Telefon +4930/227-52800<br />Telefax +4930/227-56801<br
/>pressesprecher@linksfraktion.de<br /> www.linksfraktion.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=516714"
width="1" height="1">
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Nach der Bundestagswahl am 18. September 2005 setzt sich die Linkspartei-Bundestagsfraktion für die 16. Legislaturperiode aus 54 Abgeordneten
zusammen. Sie trägt den Namen ?DIE LINKE..
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